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120 GerIchtsbezIrk Waic\ hofen a. d. Thaya 

Hollenbach, Dorf 
Li teratur: Top. IV 387. 

A lte A nsicht : Aquarell im Urbare von 1694 im Schlosse Waicl hofen a. d. Thaya. 

Der Ort gehörle WII 1230 teilIlIei se den L andes/iirslell ( DOPSCH a. a. O. I), teils se il 1328 dem Stij te Z lVelll ( F ontes 11/ 673) , das 

ihn mil der H errschaft Neunzen 1530 ver kauf te, dann zu Thaya. L ag seil 1172 il/1 Zehen/gebiete von SI. Georgen (A rchiv, 1853, 

244). I m XVII . Jh . bestalld hier auell ein adeliger H of ( Pfa rrar c/liv Pueh). 

K a p e II e: Von 1762. Rechteckig, mi t eingezogener Ostapsis und aufgese tztem Westturm e. 

G e m ä I d e: Öl auf Leinwand ; Mari a sitzt mit dem J esuskin d im Schoße in ein em reichgeschnitzten Lehn­
stuhl , dessen Rückenl ehn e ein e Vase trägt ; sie stützt sich auf ein en Tisch, auf dem ein aufgeschl agenes Buch 
li egt. Kopi e ein es älteren Gnad enbild es (XV. Jh . [?]) aus der Mitte des XVIII . Jhs. Das Bild in schönem, 
geschnitzten Rahmen, Holz, braun und vergo ld et, mit fl amboyallter Rocaill e. Um 1760. 

B i I cl s t 0 c k : Straße nach Pyhra; Sandstein ; auf viereckiger, oben abgeschrägter Basisplatte Postament 
mit Felde rn gegli edert ; darauf ein e Säul e: di e ein e Gruppe trägt : ein e kni en de Figur vor ein er zweiten über 
ein em Wolkensockel. Wohl Reste ein er Ölberggrupp e. Bezeichn et : S. N. 1732. 

Jahrolten auch Jarolden, Dorf 
Li teratur : Top. IV 506. 

A lte Ansicht: Aq uarell im Urbar von 1694 im Schlosse Waidhofen a. d. Th aya. 

Ortskapelle. 0 r t s kap e I I e: 1737 von Lorenz Pösc hl erb aut und 1859 um das östlich e Fensterpaar erweitert. 

Sku lpturen. 

Bildst öcke. 

Ortskapelle. 

Rechteckiger Bau mit angesetztem Ostturm e; di e ursprünglich als Altarraum verwendete Turm hall e öffnet 
sich in ein er Art Kl eebl attbogen mit un ten abgeschrägter Laibung gegen den Kap ell enraum. 

S k u I P t ur e n : Rechts und links vom mod ern en Altare zwei Statu en, Holz, modern polychromi ert : 
Weib liche Heilige mit Schwert und Palm e. Geringe Arbeit um 1500. 

B i I cl s t 0 c k : Straße nach Th aya. Auf viereckiger Basis und hoh em Sockel mit einge lassenen Feldern im 
S., O. un d N. toskanische Säul e mi t Tabern akel, geschweiftem Kegelstumpfe, Kugel und eisernem Kreuz e. 
In dre i Seiten des Tabern akels Rund bogennischen, an der vierten Inschrift : M R Anno 1729. 

Jaudling, Dorf 
Literatur: Top. IV 507. 

Erselwillt als L aurnich 1150 LlIller jenen Orten, deren Zehente der Passauer Bisc/lOj dem H einric/z I'on /(al71egg überließ (Monul71enla 

Bo ica, XXI X b, 322) . 

In der modernen Ortskapell e, we lche nach dem Brande 1885 ein en Turm erhielt, am Altare zwei weiß emai ll ie rte 
lin d vergoldete Figuren des hl. Franziskus X. und eines andern Mö nches. Sehr geringe Arbeiten vom Ende 
des XVIII. Jhs. 

Jetzles, Dorf 
Li teratur: Top. IV 522; Geschieht!. Beilag. II 397. 

Al te Ansicht: Aquarel l im Urbar von 1694 im Schlosse Waidhofen a. d. T haya. 

F illdet sich um 1584 als M iezleß mit 14 H äusern im H oldenverzeichnisse der H errscl /Gjt Schlllarzenau (Schloßarchiv Oflenstein) . 

Or tskapell e. In der modernen Ortskapell e von 1835 modern polychromierte Holzstatuette, Imm ak ul ata mi t de m Kind 
auf der Mondsichel stehend. Um 1600. 
HI. Flori an, polyc hromierte Holzstatue. Um 1600. 

Kainraths 

1. B I' U n n; 2. Ka i n rat h s 

1. Brun n, Dorf 
Li teratu r : Top. II 242. 

Die hiesigen Quellen, denen der Ort seinen Namen verdankt, speisel/ die Wasserleitung der Stadt WaidllOjell. Der Ort j i nde/um 1230 

im landesjürsllichen Urbar Erlllähnung (DOPSC H a. a. 0. , I). 

Ortskape lle. 0 r t s kap e II e: An Ste ll e des 1710 errichteten Glockenllauses zuerst 172 1 und dann im dri tten Vie rtel 
eies XIX. J hs. neu erbaut. 
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